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      Erdgas – Ortsversorgung wird aufgebaut 
 
Am 27.10.2014 haben die Bauarbeiten für die Erdgasleitungsverlegung begonnen. Es sind die Firmen ProBau Ingeni-
eur + Rohrleitungsbau GmbH und Josef Pfaffinger Bauunternehmung GmbH – beide aus Passau - gleichzeitig mit 
dem Bau beauftragt.  
Es wird laut Vertrag vom Dezember 2013 eine Leitung mit 6 Kilometer Länge, welche in Schlipps beginnt und über 
Riedhof und Walterskirchen nach Paunzhausen führt,  ausgebaut. Die Verlegung soll bis Ende des Jahres 2014 abge-
schlossen sein. Je nach Witterung können evtl. im Dezember 2014 die ersten Hausanschlüsse noch fertig gestellt wer-
den. Ansonsten werden die Hausanschlüsse der einzelnen Anwesen  im Frühjahr 2015 durchgeführt. 
 
Folgende Straßen in Paunzhausen werden erschlossen: 
 
Walterskirchener Straße,  
Sportplatzstraße (Haus – Nr. 1 bis 8) , 
Fasanenweg,  
Reichertshausener Straße 
(Haus – Nr. 1 bis einschl. 4),  
Hauptstraße,  
Schucklbergstraße,  
Am Schönblick (teilweise),  
Pfaffenhofener Straße bis Höhe  
Eichenweg,  
Eichenweg sowie der  
Ortsteil Walterskirchen 
 
Die Orte Angerhöfe, Schernbuch und 
Johanneck werden vorerst nicht er-
schlossen, da sich in jedem Ort je-
weils nur 2 oder 3 Interessenten ge-
meldet haben. 
 
Ein weiterer Ausbau - auch in Paunz-
hausen - ist durchaus möglich, hängt 
jedoch davon ab, wie viele Hauseigentümer sich für einen Gasanschluss melden. 
 
Da es durch  Fräsarbeiten zu Behinderungen bzw. Sperrungen kommen kann und Straßenabschnitte oder Aus- bzw. 
Einfahrten evtl. nicht befahrbar sind, bitten wir die Anwohner der betroffenen Straßen sich direkt mit der durchfüh-
renden Baufirma in Verbindung zu setzen. 
 
 
Für weitere Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung: 
 
gemeinde@paunzhausen.de oder 08444/7264. 
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Aus dem Gemeinderat (auszugsweise) 

Gemeinderatssitzung vom 17. Juli 2014 
 
Kauf eines neuen Mannschaftswagens für die Feuer-
wehr Paunzhausen 
 
Für die Feuerwehr Paunzhausen soll als Ersatz für das 
defekte Fahrzeug ein neuer Mannschaftstransportwagen 
(MTW) angeschafft werden. Die Regierung von Ober-
bayern hat dazu mit Bescheid vom 16.01.2014 der vor-
zeitigen Beschaffung zugestimmt und den Kauf dem 
Grunde nach als förderfähig beurteilt. Nach den Förder-
richtlinien wird die Anschaffung des Fahrzeugs mit ei-
nem Betrag von 10.500,00 € bezuschusst. Ein Förderbe-
scheid bzw. eine Förderzusage liegt noch nicht vor.  
Im Vorfeld der Beschaffung erfolgten einige Abstim-
mungsgespräche mit der Feuerwehr. Da-bei wurde u.a. 
auch die Ausstattung des Fahrzeugs abgesprochen. Auf 
dieser Grundlage wurden drei Angebote für ein Fahr-
zeug vom Typ Ford Transit FT 350L eingeholt. 
 
Angebotsübersicht:  
Anbieter Angebotspreis brutto 
Binz Vertriebs- und Service GmbH, 73547 Lorch-
Waldhausen 40.366,11 € 
2. Fa. 40.457,98 € 
3. Fa.  43.958,60 € 
Gegenüber den Angeboten soll das Fahrzeug auf Anre-
gung der Feuerwehr mit  e iner Heck-
Verkehrsabsicherung ausgestattet werden. Der Mehr-
preis beträgt beim günstigsten Anbieter 593,81 € brutto. 
Gleichzeitig räumt die Fa. Binz auf die Positionen 
"Aufbau" einen Nachlass von 5 %  =613,06 € netto) ein. 
Der Angebotspreis beläuft sich damit auf 40.492,19 € 
brutto. 
Es wird vorgeschlagen, das Fahrzeug bei der Fa. Binz lt. 

Angebot vom 11.07.2014 mit der Heck-
Verkehrsabsicherung zu kaufen.  
Die Feuerwehr hat sich bereit erklärt, sich an den An-
schaffungskosten mit einem Festbetrag von 4.000,00 € 
zu beteiligen. 
2. Bürgermeister Steiner forderte im Hinblick auf den 
Unfall mit dem alten Fahrzeug, dass der Zweck der 
Fahrten und die Erteilung von Fahrtaufträgen strenger 
gehandhabt werden soll. 
Herr Binder erklärte dazu in seiner Funktion als stellv. 
Kommandant, dass die Feuerwehr dazu entsprechende 
Vorgaben erarbeiten wird. 
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung eines neu-
en Mannschaftstransportwagens (MTW) für die Freiw. 
Feuerwehr Paunzhausen als Ersatz für den defekten 
MTW. 
Der Auftrag zur Lieferung eines Mannschaftstransport-
wagens vom Typ Ford Transit FT 350L wird an die die 
Fa. Binz Vertriebs- und Service GmbH, 73547 Lorch-
Waldhausen zum Preis von 40.492,19 € brutto lt. Ange-
bot vom 11.07.2014 vergeben.  
Wie vereinbart, beteiligt sich die Freiw. Feuerwehr 
Paunzhausen an den Anschaffungskosten mit einem 
Festbetrag von 4,000,00 €. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Gasversorgung im Gemeindegebiet Paunzhausen – 
Sachstandsbericht 
 
1. Bürgermeister Daniel berichtete über einen Termin 
mit Vertretern der ESB zur Festlegung des Ausbauum-
fangs im Ort. Der Beginn der Bauarbeiten hat sich ver-
zögert, wegen der Grundstücksverhandlungen zur Lei-
tungsführung und der Auslastung der Baufirmen. Nun-
mehr soll Baubeginn Anfang September sein. Der Bür-

 
Allen  Mitbürgerinnen und Mitbürgern   

wünsche ich eine  
besinnliche Weihnachtszeit, frohe Festtage und 

alles Gute für das neue Jahr 2015 
 

Ihr Hans Daniel 
1. Bürgermeister      
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germeister erläuterte den Gemeinderatsmitgliedern den 
Streckenverlauf und die vorläufigen Bereiche, die für 
die Erdgaserschließung vorgesehen sind. 
Herr Boos regte an, die Anbindung der Johannisstraße 
beim Ausbau der Staatsstraße zu berücksichtigen.  
Frau Baier bat um Abklärung der Meldungen zur Be-
darfsumfrage und den tatsächlichen Anträgen an die 
ESB. Offensichtlich gehen einige Grundeigentümer da-
von aus, dass die erste Meldung ausreicht. Der Vorsit-
zende sicherte eine Überprüfung zu. 
Herr Grübl wollte wissen, ob eine spätere Erweiterung 
des Versorgungsnetzes möglich ist. Grundsätzlich ist 
das möglich nach den Worten von 1. Bürgermeister Da-
niel. 
Wenn die Versorgungsbereiche endgültig feststehen, 
wird der Plan öffentlich bekannt gegeben, so der Vorsit-
zende. 
 
Erweiterung der Räume für die Mittagsbetreuung 
ab dem Schuljahr 2014/2015 
 
1. Bürgermeister Daniel berichtete dem Gemeinderat, 
dass nach dem Stand von heute Nachmittag kein höhe-
rer Raumbedarf für die Mittagsbetreuung mehr notwen-
dig ist. Allerdings sind Instandsetzungsmaßnahmen in 
den bisher genutzten Räumen erforderlich. Zum einen 
sind die Bodenbeläge zu erneuern und im Musikraum 
sind zusätzlich als Schallschutz Vorhänge anzubringen. 
Auch an der Zwischenwand sind Schallschutzmaßnah-
men durchzuführen. Die Kosten belaufen sich auf ca. 
5.000,00 €. 
Der Gemeinderat beschließt für den Raum der Mittags-
betreuung und für den Musikraum in der Schule In-
standsetzungsmaßnahmen. Es sind die Bodenbeläge zu 
erneuern sowie im Musikraum Vorhänge anzubringen 
und der Schallschutz an der Zwischenwand zu verbes-
sern. Die Kosten von ca. 5.000,00 € sind in den Haus-
halt einzustellen. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
 
Breitband-Erschließung im Gemeindegebiet Paunz-
hausen 
 
- Infos zur aktuellen Versorgung; 
 -  Beratung und ggf. Beschlussfassung zum 
weiteren Ausbau und zu einem Leerrohrkonzept 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte 1. Bürger-
meister Daniel Herrn Greiner und Herrn Brunhofer vom 
Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
Freising. 
Zunächst informierte der Vorsitzende den Gemeinderat 
darüber, dass evtl. im Zuge der Verlegung der Erdgas-
leitungen auch ein Leerrohrsystem für die Breitbandver-
sorgung mit verlegt werden könnte. Grundsätzlich hat 
die ESB die Bereitschaft dazu signalisiert. Dazu müsste 
aber ein Leerrohrkonzept erstellt werden. U.a. würden 
in einem solchen Konzept auch bereits die Hausan-

schlüsse ermittelt und festgelegt und beim Bau auch 
gleich mit ausgeführt. Die Kosten für das Konzept be-
zifferte der Vorsitzende auf ca. 14.000,00 €.  
Es stellt sich lt. 1. Bürgermeister Daniel die Frage, ob 
die Verlegung von Glasfaserkabeln zum jetzigen Zeit-
punkt sinnvoll und notwendig ist. Zur derzeitigen Ver-
sorgung verteilt der Bürgermeister verschiedene Pläne. 
30 Mbit werden derzeit nur in Schernbuch und Wal-
terskirchen erreicht. Die Versorgung von Paunzhausen 
liegt bei max. 16 Mbit. Allerdings ist die Telekom der-
zeit in der Lage über die bestehenden Kupferkabel flä-
chendeckend 50 Mbit bereit zu stellen. Bis zu 100 Mbit 
sollen möglich sein.  
Herr Brunhofer vom Vermessungsamt informierte den 
Gemeinderat über die seit 9. Juli geltenden neuen För-
derrichtlinien des Freistaats Bayern. Das Förderverfah-
ren wurde deutlich vereinfacht und die Fördermittel er-
heblich aufgestockt. So erstrecken sich die Fördergebie-
te auf alle Haushalte und nicht nur mehr auf Gewerbe-
gebiete. Ziel der neuen Förderinitiative ist eine Grund-
versorgung von 50 Mbit im download. 
Jede Gemeinde erhält demnächst eine schriftliche Mit-
teilung über die auf sie entfallenen Fördermittel. Grund-
lage ist die Finanzkraft der einzelnen Gemeinde. Die 
Fördersätze liegen bei 60-80 % (im Durchschnitt bei 
77%). Gefördert wird eine Wirtschaftlichkeitslücke des 
Netzbetreibers. Die Gemeinde hat ein Ausbauziel fest-
zulegen und Anbieterneutral auszuschreiben. 
Herr Greiner unterstrich, dass zunächst unbedingt eine 
"Ist-Analyse" (Bestandsanalyse) zwingend erforderlich 
ist. Diese Analyse ist durch ein Fachbüro zu erstellen, 
das die Gemeinde auch bei den 9 Förderschritten betreu-
en kann. Bereits diese Analyse wird durch den Freistaat 
finanziell gefördert. Selbstverständlich steht auch das 
Vermessungsamt unterstützend zur Seite. 
Nach einer sehr langen und ausführlichen Debatte 
zeichnete sich ab, dass die Mehrheit der Gemeinderats-
mitglieder der Verlegung von Leerrohren zur Breitband-
versorgung im Zuge der Verlegung der Gasleitung ab-
lehnend gegenüber steht. Der 1. Bürgermeister ließ da-
her über diesen Punkt sowie über den weiteren Ausbau 
abstimmen.  
Der Gemeinderat beschließt grundsätzlich den weiteren 
Ausbau der Breitbandversorgung im Gemeindebereich 
voranzutreiben. Die Gemeinde beteiligt sich an dem 
neuen Förderprogramm des Freistaats Bayer. Zunächst 
ist eine Ist-Analyse zu erstellen. Dazu sind von geeigne-
ten Fachbüros Kostenangebote einzuholen und ein Büro 
mit den notwendigen Arbeiten zu beauftragen. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Auf die Mitverlegung von Lehrrohren zur Breitbandver-
sorgung im Zuge der Verlegung der Erdgasleitungen 
wird verzichtet. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 1 
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Gemeinderatssitzung vom 25. September 2014 
 
 
Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Gebiet 
„Frauenholz“ 
 
a) Entscheidung zur Querung 
 
Vom Planungsbüro wurden zwei Varianten der Fahr-
bahnverengung im Bereich vor dem Kinderspielplatz 
ausgearbeitet. Eine Ausführung mit Pflaster wird wegen 
der Lärmemission ab-gelehnt. Nach Ansicht des Gremi-
ums soll auf eine Verengung verzichtet werden und 
wenn möglich ein Zebrastreifen aufgebracht werden. 
Der Gemeinderat beschließt auf eine Fahrbahnveren-
gung im Bereich vor dem Kinderspiel-platz zu verzich-
ten. Wenn es rechtlich möglich ist, soll hier ein Zebra-
streifen mit Beleuchtung und eine 30 km/h-Zone zur 
Ausführung kommen. Dies ist zu prüfen. Andernfalls 
erfolgt eine erneute Beratung. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Haushalt der Gemeinde Paunzhausen 2014  
 
– Beratung und Beschlussfassung für: 
a) Verwaltungshaushalt 2014 
b) Vermögenshaushalt 2014 
c) Haushaltssatzung 2014 
d) Finanzplanung für die Jahre 2013 - 2017 
 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 
2014 sowie der Finanzplan liegt den Mitgliedern des 
Gemeinderats zur Beschlussfassung vor. 
 
Wesentliche Punkte des Haushalts sind: 
 
• Die Summe der Ansätze der Personlausgaben lie-
gen im Haushaltsjahr 2014 bei EUR 523.050 und sind 
gegenüber 2013 um ca. 12 % gestiegen. Grund hierfür 
ist das er-weiterte Angebot im Kindergarten und der 
Kinderkrippe mit der dazu notwendigen Personalanpas-
sung.  
• Für die Mittelschule in Pfaffenhofen sind Gast-
schulbeiträge in Höhe von EUR 15.000 eingeplant 
(215.67200). 
• Für die Musikschule sind Zuweisungen (Zuschüsse 
für Paunzhausener Schüler) von EUR 12.800 einge-
plant. 
• Auch in diesem Jahr erhält die Gemeinde Paunz-
hausen wieder eine Schlüsselzuweisung, die um rund 
EUR 22.400 niedriger wie im Jahr zuvor ausfällt.  
• Der Ansatz der Kreisumlage wurde aufgrund der 
gestiegenen Umlagekraft auf EUR 529.000 und damit 
um rund 6 % höher angesetzt. 
• Erfreulich ist, dass erneut eine deutliche Zuführung 
zum Vermögenshaushalt (EUR 193.230) erwirtschaftet 
werden kann. Die Mindestzuführung beträgt EUR 
17.500.  
• Am Friedhof ist die Fertigstellung der Urnenwand 

und die Renovierung des Leichenhauses (HHSt. 
750.94000) geplant. 
• Die Anschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges ist bei 
HHSt. 130.93500 veranschlagt. 
• Bei der HHSt. 813.98700 ist ein Investitionszu-
schuss für die Gasversorgung angesetzt (EUR 45.000). 
• Eine Kreditaufnahme ist erneut nicht vorgesehen. 
Der vorliegende Entwurf wird im Verwaltungshaushalt 
beim Mittelansatz der Ausstattung der Feuerwehr 
(HHSt. 139.56000) auf EUR 5.000, beim Straßenunter-
halt (HHSt. 630.51000) auf EUR 50.000 sowie bei den 
Sachverständigenkosten im Bereich Kanal (HHSt. 
700.65500) auf EUR 14.000 erhöht. 
Der Gemeinderat beschließt den Verwaltungshaushalt 
für das Jahr 2014 in Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 2.051.330,00 €. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Der vorliegende Entwurf wird im Vermögenshaushalt 
um einen Posten Zuwendung für Investitionen für den 
Sportverein (HHSt. 550.98800) in Höhe von EUR 
10.000 ergänzt. 
Der Gemeinderat beschließt den Vermögenshaushalt für 
das Jahr 2014 in Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
330.700,00 €. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage zu dieser 
Niederschrift beigefügte Haushaltssatzung samt Anla-
gen für das Jahr 2014. Die Haushaltssatzung ist Be-
standteil dieses Beschlusses. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Gegen die vorgelegte Finanzplanung für die Jahre 2013 
– 2017 werden keine Einwendungen erhoben und der 
Gemeinderat stimmt der Finanzplanung zu. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Lagerplatz zwischen Wertstoffhof und Tennisplatz 
 
- Auftragsvergabe zum Abräumen der Fläche und 
Erstellen einer Parkfläche 
 
Die Fläche ist derzeit ungenutzt. Eine Nutzung als Park-
platz für Besucher des Sportplatzes erscheint hier sinn-
voll. Dazu müsste die Fläche abgeräumt, das Erdreich 
entsorgt, der Unterbau sowie eine Deckschicht herge-
stellt werden.  
Es wird die Frage aufgeworfen, ob nicht eine Pflaste-
rung mit Markierung der Parkflächen durchgeführt wer-
den sollte. Aufgrund der Grundstücksgröße, der dadurch 
verbunden anfallenden hohen Kosten und der Kosten 
für einen Rückbau bei anderweitiger Verwendung wird 
hiervon Abstand genommen. 
Herr Huber und Frau Lachermeier regten an, eine Teil-
fläche als Grill- und Zeltplatz für die Bürger anzulegen. 
Herr Offenberger gab eine zukünftige Erweiterung des 
Wertstoffhofs zu Bedenken. 
Herr Boos bekräftigte, dass bei einer Herstellung als 
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Sterbefälle: 
 
Herr Bartholomäus Deuter aus Wehrbach  
am 10.08.2014 im Alter von 87 Jahren 
 
Frau Maria Glück geb. Daniel aus Paunzhausen  
am 16.09.2014 im Alter von 89 Jahren 
 
Frau Maria Obermaier geb. Taschner aus Paunzhausen 
am 06.10.2014 im Alter von 78 Jahren 
 
Frau Gisela Meindl  geb. Mehner aus Paunzhausen  
am 23.10.2014 im Alter von 74 Jahren 
 
Herr Andreas Heinrich aus Paunzhausen  
am 02.11.2014 im Alter von 35 Jahren. 

Standesamt 

Info 

Bürgerenergiestammtisch,  
 
der Ampertalgemeinden Allershausen, Attenkirchen, 
Fahrenzhausen, Haag a. d. Amper, Kirchdorf, Kranz-
berg, Langenbach, Paunzhausen, Wolfersdorf und Zol-
ling. 
Die Umsetzung der Energiewende stellt in den kom-
menden Jahren für Politik, Wirtschaft und die Gesell-
schaft eine große  Herausforderung dar. Das gemeinsa-
me Ziel einer dauerhaften klimafreundlichen, sicheren 
und bezahlbaren Energieversorgung auf Basis erneuer-
baren Energie ist inzwischen zu einem alltäglichen The-
ma geworden.  
Im Rahmen des Energiekonzepts in den Ampertalge-
meinden haben sich nun Bürger gefunden, die ehren-
amtlich ihre Mitbürger über das Thema Energie, deren 
Erzeugung und vor allem deren effizienter Nutzung, 
informieren möchten. Hierzu werden Stammtische im 
gesamten Ampertalgebiet zu verschiedenen Themen 
angeboten die dank der Unterstützung durch die Ge-
meinden und dem Landkreis kostenfrei von den Bürgern 
besucht werden können. Zu den Veranstaltungen wird 
ein Referent eingeladen, der über ein Thema informiert 
und anschließend auch für Fragen im Rahmen einer Dis-
kussion zur Verfügung steht. 
Weitere Informationen zum Bürgerenergiestammtisch 
sind unter www.paunzhausen.de erhältlich oder Sie 
sprechen die Energiebeauftragen der Gemeinde Günter 
Steiner ( FW ) und Ulrich Huber ( FW ) an. 
 

befestigte Schotterfläche alle Möglichkeiten für die Zu-
kunft offen gehalten werden und der momentan unan-
sehnliche Zustand da-durch ausreichend verbessert 
wird. 
Der Gemeinderat beschließt die Fläche des Lagerplatzes 
zwischen Wertstoffhof und Tennis-platz abräumen, das 
Erdreich entsorgen, eine Tragschicht sowie eine Deck-
schicht in Ausführung als Schotterfläche mit dem 
Zweck Parkplatz für die Sportplatzbesucher anlegen zu 
las-sen. Hierfür werden Angebote eingeholt. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Energiekonzept Ampertal – Ernennung eines Ener-
giebeauftragten und Stellvertreter 
 
Herr Steiner informierte das Gremium über den bisheri-
gen Werdegang in Sachen Energiekonzept. Nach der 
Auftaktveranstaltung wurden einzelne Arbeitsgruppen 
gebildet. Von der Gemeinde ist nun ein Energiebeauf-
tragter zu ernennen, der sich für die Koordination der 
Umsetzung der Ergebnisse und der weiteren Betreuung 
des Konzepts verantwortlich zeigt. 
Herr Steiner stellt sich als Energiebauftragter der Ge-
meinde Paunzhausen zur Verfügung. Zur Übernahme 
des Stellvertreterpostens erklärt sich Herr Huber bereit. 
Der Gemeinderat ernennt 2. Bürgermeister Günter Stei-
ner zum Energiebeauftragten der Gemeinde Paunzhau-
sen. Als dessen Stellvertreter wird Gemeinderatsmit-
glied Ulrich Huber ernannt. 
Abstimmungsergebnis: 11 : 0 
 
Herr Steiner und Herr Huber haben an der Abstimmung 
nicht teilgenommen. 
 

   
        Schülerkonzert  
 

 
Am 12. Dezember 2014 
um 19:00  Uhr  findet im 
Musikzimmer ( Kellerge-
schoss) der Schule in 

Paunzhausen ein Konzert der Schüler 
und Schülerinnen der Musikschule von 
Jioseph Obermaier statt.  
 
Alle an Musik interessierten Bürger 
und Bürgerinnen  sind herzlich will-
kommen. 
 
Eintritt ist frei! 
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Veranstaltungen in Reichertshausen 

Hinweis zur Räum– und Streupflicht in 
den Wintermonaten 
 
Grundsätzlich sind die Anlieger verpflichtet, die 
Gehwege von Schnee-, Reif– oder Eisglätte mit 
Sand oder anderen geeigneten Mitteln zu befreien. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind an Werktagen 
ab 7:00 Uhr und an Sonn– und Feiertagen ab 8:00 
Uhr bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 
Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist. 
 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben 
dem Gehweg so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. 
Abflussrinnen, Hydranten , Kanaleinlaufschächte 
und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten. 
 
Die Gemeinde Paunzhausen bittet im Interesse der 
Bürger, den erforderlichen Räum– und Streupflich-
ten nachzukommen. 
 
Herzlichen Dank! 
Gemeinde Paunzhausen  

Reinhaltung der öffentlichen Straßen  
und Gehwege  
 
Laut Satzung der Gemeinde Paunzhausen über die 
Reinhaltung der öffentlichen Straßen und Gehwege 
sind die Grundstückseigentümer, die innerhalb der 
geschlossenen Ortslage an öffentlichen Straßen lie-
gen verpflichtet, diese zu reinigen.  
Dazu gehören insbesondere 
 
1.  das Reinigen der Wassereinlässe, damit das Re-
genwasser ungehindert abfließen kann 
2. das Entfernen von Laub, Gras und Unkraut am 
Straßenrand, Gehweg und an den Randsteinen. 
 
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer 
diesen Verpflichtungen nachzukommen. 
Außerdem bittet die Gemeinde zu prüfen, ob aus 
ihren Garten Äste und Zweige zu weit in Richtung 
Gehweg gewachsen sind. 
Es wird empfohlen diese zurückzuschneiden in das 
sog. „Lichtraumprofil“, das am Gehweg bis auf die 
Höhe von 2,20 Meter reicht. 
Prüfen Sie auch, ob Verkehrszeichen durch Äste 
und Zweige verdeckt werden. Dies kann die Ver-
kehrssicherheit erheblich beeinträchtigen! 
 
Sorgen Sie für rechtzeitigen Ausschnitt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Vorverkauf im Rathaus Paunzhausen zu den üblichen Öffnungszeiten. 
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Starkbierfest 2015 

      19. Starkbierfest in Paunzhausen 
 
Kaum zu glauben, aber mit Beginn der Vorweihnachtszeit laufen auch die Vorbereitungen für das 19. Starkbierfest 
an und so präsentiert Ihnen die Theatergruppe des TSV Paunzhausen... 

 
       „Wenn der Landarzt schläft“ 

 
ist ein vergnüglicher Dreiakter aus der Feder von Monika Szabady, einer aus Baden Württemberg stammenden Auto-
rin. In dieser Komödie können Sie hautnah miterleben, was passiert, wenn der Arzt selbst das falsche Medikament 
erwischt. 
 
Am 20. und 21. Februar 2015 ist es wieder soweit und wir laden Sie herzlich ein, einen unterhaltsamen Abend in 
der Turnhalle von Paunzhausen zu verbringen.  
An beiden Abende haben wir für Sie bereits ab 18:00 Uhr geöffnet. So können Sie in Ruhe unsere leckeren Brot-
zeiten genießen und Ihren Durst mit einer frischen Maß Bier löschen. 
Um 19:30 Uhr sehen Sie dann, was so alles passiert, wenn der Arzt schläft und der Praxisbetrieb trotzdem weitergeht. 
 
Zum Stück:  
Dr. Wohlrat führt eine nette kleine Landarztpraxis und gönnt sich den Luxus einer wesentlich jüngeren, anspruchs-
vollen Frau. Einen Tag vor ihrem ersten Hochzeitstag überschlagen sich die Ereignisse in der Praxis. Durch ein Miss-
geschick des jungen Pharmazie-Vertreters sinkt der Arzt in einen, erst mal unerweckbaren, Schlaf. Um dies vor der 
Ehefrau geheim zu halten, hecken seine treue Arzthelferin und der mitleiderregende Vertreter einen gewagten Plan 
aus. Allerdings sind die drei treuen Stammkranken des Arztes dem ungewöhnlichen Treiben unmittelbar auf der Spur 
und ein mysteriöser Einbrecher kompliziert die eh schon verwirrende Situation unnötig. Gelingt es den beiden, die 
anrauschende Ehefrau in Schach zu halten und den Ruf des Doktors zu retten, ohne selbst unter die Räder zu kom-
men? 
 
Der Kartenvorverkauf beginnt am 22. November 2014! 
Karten erhalten Sie bei:  
 
Aschauer Thomas Tel.: 0151 / 64 60 13 05 
Bauer Alfred  Tel.: 08444 / 91 86 67 
Drexler Martin  Tel.: 08444 / 17 66 
Bauer Melanie  Tel.: 08166 / 68 47 44 
Boos Friedrich  Tel.: 0176 / 60 88 46 89 
 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite unter  www.theatergruppe-paunzhausen.de! 
 
Freuen Sie sich auf einen schönen Abend - Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Starkbierfestteam Paunzhausen! 
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Walterskirchen 

Walterskirchener Dorfausflug nach Salzburg 
 
(SB) Heuer starteten wir am 21. September zu unse-
rem Ausflug der Dorfgemeinschaft Walterskirchen 
nach Salzburg. Während es zu Hause fast den ganzen 
Tag regnete, wurden wir mit überwiegend gutem Wet-
ter belohnt. 
 
 

Auf dem Weg nach Salzburg legten wir auf etwa hal-
ber Strecke beim Chiemsee eine Brotzeitpause ein. 
Wir wurden mit Wurst- und Käseplatten sowie ande-
ren Leckereien verwöhnt.  
In Salzburg marschierten wir zur Bergbahn, die uns 
hinauf zum Schloss brachte. Die Führung dort gab uns 
allerhand Hintergrundinformationen. Das angrenzende 
Militärmuseum war ebenfalls interessant. Die Bahn 
brachte uns wieder in die Stadt, wo jeder die freie Zeit 
nutzen konnte, wie er wollte. Zufällig war just an die-
sem Sonntag die Ruppertikirmes mit Bierzelten, Fahr-
geschäften, Essständen und Fahrgeschäften in der 
Stadt. 
 
Am späten Nachmittag trafen wir uns alle am Augusti-
ner Bräu. Der Wettergott meinte es gut mit uns und 
wir konnten im Biergarten sitzen, und uns von den 
Strapazen erholen. Die Stimmung war prima und so 
reisten wir gut gelaunt wieder nach Hause. An der 
Grenze erwartete uns der Regen und wir waren froh, 
ihm für ein paar Stunden entkommen zu sein, einen 
schönen Ausflug erlebt zu haben und in netter Gesell-
schaft gewesen zu sein. 
 
Es ist immer wieder schön, dass auch Nicht-
Walterskirchener bei unseren Ausflügen dabei sind 
und uns Gesellschaft leisten. Ihr seid herzlich will-
kommen, wir freuen uns, wenn auch im nächsten Jahr 
wieder „Ortsfremde“ dabei seid. 
Danke Silvia, Du hast einen tollen Ausflug organi-
siert! 
 

Walterskirchen auf Wanderschaft 
 
(SB) Bei Nebel sind wir pünktlich 
um 10 Uhr morgens gestartet. 36 
Beine haben sich auf den Weg ge-
macht, wobei es sich die jüngsten 
Beine im Bollerwagen bequem ma-
chen durften. Die frische Luft, oder 
das frühe Aufstehen haben unsern 
Jüngsten aber so geschafft, dass er 
dann doch lieber wieder nach Hause 
wollte. 

 

Durch Angerhöfe ging`s hindurch nach Reichertshausen 
und an Ilmried vorbei. Nun kam auch die Sonne durch 
und lachte vom Himmel. Kurz vor unserem Ziel, dem 
Steckerlwirt in Ilmmünster, kamen wir an den Überresten 
des dort ausgebrannten Stalles vorbei. Kurz danach er-
reichten wir entkräftet die Wirtschaft und konnten uns 
wieder stärken, ratschen und ausruhen. 

Den Rückweg haben wir über Herrenrast angetreten, al-
lerdings in stark geschrumpfter Zahl, denn etliche Wan-
derer hatten noch andere Verpflichtungen. Und trotz der 
Unterstützung durch moderne Navigationsgeräte sind wir 
nicht den kürzesten Weg nach Hause gelaufen und waren 
froh, nach 2 Stunden wieder in Walterskirchen zu sein. 
Spaß hat es gemacht und gelacht und geratscht haben wir 
auch viel.  
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Historie Kirchweih 

 
Die nächste Ausgabe 

der „Gemeinde Aktuell“ 
erscheint im März 2015 

Redaktionsschluss ist am 
15. Februar 2015 

Alte Tradition wieder belebt 
 
(LR) Bereits schon Tradition ist am Kirchweihsonntag 
die originelle Kirtahutschn beim Becka Hans (Dreischl 
Hans). 

Viele folgten der Einladung von Hans Dreischl und Sa-
bine Wietelmann am Kirchweihsonntag dem 19. Okto-
ber 2014. Bei traumhaften Wetter mit viel Sonnenschein 
versammelten  sich Groß und Klein zum geselligen Bei-

sammensein mit Kaffee und Kuchen. Besonders bei den 
kleinen Gästen war natürlich die Kirchweihschaukel 
beliebt und immer in Bewegung. 

Historische Hausschilder 
 
(JN) Einen nochmaligen Aufruf startet die Archivgrup-
pe Paunzhausen an alle Mitbürger, die Interesse an his-
torischen Hausschildern haben.  
Die Schilder sind in hochwertiger Ausführung aus grün 
emaillierten Metall mit weißer Beschriftung zu einem 
Preis von 59,— € (bar) in der Gemeinde (Tel.: 08444-
7264) zu den üblichen Öffnungszeiten, käuflich zu er-
werben. 
Annahmeschluss: 1. Februar 2015, ca. 6 Wochen Liefer-
zeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einige Beispiele historischer Hofnamen und deren heu-
tige Besitzer: 
 
Woferl  Fam. Geyer Paunzhausen 
Lettenbauer Fam  Gasteiger Letten 
Friedl  Fam  Höflmair Wehrbach 
Urban  Fam. Popp Hohenbuch 
Mant  Fam. Georg Huber Walterskirchen 
Wimmerbauer Fam. Schmid Johanneck 
Angerbauer Fam. Langenecker 
Berhias  Fam. Dottl  Schernbuch  
Kreitmairhans Fam. Vogt Kreuth 

Ein frohes  
Weihnachtsfest und  

ein gutes Neues Jahr 
2015 

 
Zweckverband Wasserversorgung 

Paunzhausen Schweitenkirchen Kirchdorf 
 Manfred Daniel 
1. Vorsitzender 
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FFW Schützenverein 

Ein neuer Gruppenführer 
 
(JW) In unserer Gemeinde ha-
ben wir seit 11. Juli 2014  ei-
nen weiteren Gruppenführer. 
Wir gratulieren Herrn Bern-
hard Blassl ganz herzlich und 
freuen uns auf seinen Einsatz 
für die Freiwillige Feuerwehr 
Paunzhausen. 
 
 

Neuwahlen bei der FFW Paunzhausen 
 
(RT) Am 08.11.2014 fand eine Versammlung zur Neu-
wahl der Kommandanten der FF Paunzhausen statt. Da 
der bisherige 1. Kommandant Jürgen Weber aufgrund 
der Altersgrenze das Amt nicht mehr ausüben darf.  
Zur Wahl des 1. Kommandanten stellte sich Herr Martin 
Binder als einziger Kandidat zur Verfügung.  Nach Aus-
zählung der abgegebenen Stimmzettel ergab sich fol-
gendes Ergebnis: 49 Stimmen, davon 48 gültig und 1 
ungültig. Herr Binder nahm die Wahl an. 
Da durch die Neuwahl von Herrn Binder die Stelle des 
2. Kommandanten neu besetzt werden musste, wurde im 
Anschluss der Wahlvorgang zum 2. Kommandanten 
durchgeführt. Einziger Kandidat ist Bernhard Blassl. 
Ergebnis: 50 Stimmen, 49 gültige, 1 ungültige Stimme. 
Herr Blassl nahm die Wahl an. 
Im Frühjahr 2014 gab der damalige Gerätewart sein 
Amt zurück, dieses brauchte ebenfalls neu besetzen. 
Dafür stellten sich 2 Kandidaten zur Verfügung, die bei-
de per Handzeichen gewählt wurden: Maximilian Boos 
und Maximilian Kreidler. 
Nach den Wahlen wurde der bisherige 1. Kommandant 

Jürgen Weber 
durch Herrn 
Bgm. Daniel 
und Martin Bin-
der verabschie-
det. Sie bedank-
ten sich bei ihm 
für die hervorra-
gende Arbeit, 
die er seit seiner 
Wahl geleistet 
hat und bedauer-
ten, dass er auf-

grund seines Alters sein Amt nicht mehr weiter ausüben 
darf. Da er sich aber weiter in der Jugendarbeit enga-
giert, bleibt er der Feuerwehr erhalten. 
Auch KBR Fischer gratulierte den neuen Amtsträgern 
und schloss sich den Worten zur Verabschiedung von 
Jürgen Weber an. 

Schützenverein Paunzhausen informiert 
 
(Joh.L) Schützenausflug 2014 ( vom 22.-24 August) 
Der diesjährige Schützenausflug führte uns in das schö-
ne Österreich genauer in die Steiermark. 
Am Anreisetag veranstaltete unser Gastgeber für uns ein 
Alm Fest. Am Samstag konnten wir mit einem Reise-
führer die Stadt Graz besichtigen. Anschließend fuhren 
wir durch die Weinberge der Steiermark zu einer Bu-
schen Schänke. Nach den Buschen Schank schauten wir 
uns die Herstellung von Kürbiskernöl an, dass auch das 
grüne Gold  der Steiermark genannt wird. 
 
Mit dem Anfangsschießen am 25.September hat die 
neue Schießzeit 2014/15 begonnen. 
Das Anfangsschießen und die dazugehörende Scheibe 
hat Andreas Brummer mit einen 
48,6 Teiler gewonnen. 

Beim Kirchweihpreisschießen am 16. Oktober konnte 
sich Philipp Stadler mit einem 34,6 Teiler die Kirch-
weihgans noch vor Susanne Lohmeier mit 34,8 Teiler 
sichern, welche als zweiten Preis eine Ente gewann. 

Am 30.Oktober fand das Jährliche Jugendpokalschießen 
statt, das Anika Gasteiger vor Josef  Geyer und Vinzenz 
Lohner gewann. 
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TSV 

Zu unserer Weihnachtsfeier am 13. Dezember möchten 
wir alle Mitglieder des Schützenvereins herzlich einla-
den. Wie alle Jahre machen wir wieder unser 
Christbaumschießen und anschließend unsere Packerl. 
 

 
Der Schützenverein wünscht  

allen     
ein frohes und gesegnetes  

Weihnachtsfest, 
Gesundheit und viel Glück für 2015 

Herbstfest  
 
(MG) Am 25.10.2014 fand wieder das Herbstfest, orga-
nisiert durch die Tennisabteilung des TSV Paunzhausen, 
statt. Glänzend aufgelegte 3/5 Stachelbären zeigten 
Ausschnitte aus ihrem aktuellen Programm „Auf eigene 
Gefahr“ sowie Themen aus Paunzhausen. Roland André 
versuchte im Saal absolute Stille herbeizuführen, indem 
die Gäste auf Kommando 10 Sekunden die Luft anhal-
ten sollten, damit man endlich mal hört, dass man nichts 
hört. Dabei ging es natürlich wieder ums Paunzhausener 
Windrad. In den weiteren Ausführungen stellte er fest, 

dass beim „Holz machen“ die Lärm Emissionen auch 
nicht zu unterschätzen sind. Denn die Motorsäge, der 
Buldog zum Transport, die Kreissäge zum Zuschneiden, 
machen auch ganz schön krach. Weiteres Thema war 
Pro und Kontra veganes Essen, über die Claus Drexler 
und Michael Eberle referierten. Dabei meidet der 
Extremveganer sogar den Zebrastreifen, wie Michael 
Eberle feststellte. Knapp 2 Stunden lang brachten die 
3/5 Stachelbären so die Zuschauer zum lachen. In der 
Pause sangen und spielten dann Natalie, Verena sowie 

Carina, alles „Geyers“, Lieder wie „Fliagn“ von Claudia 
Korek oder „Fürstenfeld“ zur Freude des Publikums in 
Perfektion. Bei Brotzeiten, Bier, Wein und Cocktails 
hatten die Zuschauer dann auch noch genügend Zeit zu 
ratschen. Ein gelungener Abend, stellte man fest, so 
dass erste Verhandlungen schon wieder für das Herbst-
fest in 2 Jahren aufgenommen wurden. Dann sollte auch 
wieder genügend Material gesammelt sein.  
 
Zum Schluss erwähnte Michael Eberle noch, „wer 
das komplette Programm der 3/5 Stachelbären sehen 
möchte, sie sind am 17.1.2015 in Schweitenkirchen 
im V-Heim zu Gast“ 
 
 
Weihnachtsmarkt 
 
(MG) Am 6.12. + 7.12. findet dann auf dem Rathaus-
platz wieder der Weihnachtsmarkt statt. Bei Glühwein, 
heißen Cocktails, Würstchen und anderen leckeren Sa-
chen trifft man sich am Samstagabend sowie am Sonn-
tag ab Mittag. Selbstverständlich hat der Nikolaus sein 
Kommen angesagt und 6 Aussteller bieten ihre selbst 
erstellen Dinge zum Kauf an.  
 
Die Tennisabteilung freut sich zu ein paar vor-
weihnachtlichen Stunden im Advent auf Euer 
Kommen. 
 

 
Frohe Weihnachten und alles 

Gute für  das neue Jahr! 
 

Ihre  
TSV -Tennisabteilung 
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Vhs 

Volkshochschule Allershausen e.V. 
Joh.-Boos-Platz 6 
85391 Allershausen 
Tel. 08166-3299 
Fax 08166-582223 
E-Mail: vhs-allershausen@gmx.de 
Internet: www.vhs-allershausen.de  
Vorstandsvorsitzender: 
Konrad Ranhart 
Leitung: Angelika Muth 
 
Wir sind für Sie da: 
 
Montag und Mittwoch  16.00 – 18.30  Uhr 
 
Für folgende Kurse, die ab Dezember beginnen, waren 
zum Redaktionsschluss (15.11.) noch Plätze frei: 
 
 
Gesellschaft und Leben 
 
Die heilsame Arbeit mit inneren Bildern (A1339)  
Workshop am Mo. 15.12. von 18-21 Uhr 
 
 
Kunst und Kultur 
 
Franz von Stuck und seine Villa - Die Geschichte einer 
großen Liebe (A2004) 
Besuch der historischen Räume  
am Fr. 2.1., von  17-18:30 Uhr 
Die Sammlung Brandhorst (A2003) 
Führung am Di. 20.1. von 10-11:30 Uhr 
Die schönsten Männer, die schönsten Frauen! 
Die Glyptothek für Erwachsene zur Abendöffnung 
(A2002) Führung am Do. 12.2. von 17:30-19 Uhr 
Alles ist erlaubt – Malworkshop mit Gabriele Beer 
(A2105) am Sa. 7.2., von 10-16 Uhr 
 
 
Gesundheit 
 
Zumba®-Fitness am Abend (A3511V) 
5 Abende ab Di. 13.1. von 20-21 Uhr 
Natürlich Abnehmen mit Schüßler Salzen (A3007) 
Vortrag am Fr.16.1. von 19-20:30 Uhr 
Skilanglauf - Tageskurs Basic (A3403) 
1 Tag in Reit im Winkl am Sa. 24.1. von 10-15:30 Uhr 
Skilanglauf - Tageskurs Geübte/Wiedereinsteiger 
(A3404) 
1 Tag in Reit im Winkl am So. 25.1. von 10-15:30 Uhr 
 
 
 
 

Beruf und Karriere 
 
Professionell präsentieren mit Powerpoint 2010 
Auffrischungskurs (A5481) 
1 Abend am Di. 2.12. 18:30-21:30 Uhr 
Outlook - Auffrischungskurs (A5611) 
1 Abend am Di. 9.12. 18:30-21:30 Uhr 
Informationen zusammentragen, bearbeiten und ordnen 
- ganz einfach mit dem Microsoft Office Programm 
OneNote (A5612) 
1 Abend am Di. 16.12. von 18:30-21:30 Uhr 
Netzwerk 50plus - Computer, Internet & Co. 
Auffrischungskurs (A5210) 
5 Abende ab Fr. 9.1. von 19-21:30 Uhr 
 
 
Familie und junge vhs 
 
Nikolausritt für Kinder ab 6 Jahren (A6346) 
Geführter Ausritt in „Western City, Dasing“,  
am Sa. 6.12. von 13:30-16 Uhr 
Kerzenziehen für Grundschulkinder (A6203) 
1 Nachm. am Di. 9.12. von 15-16:30 Uhr 
Tablet, Smartphone und Facebook (A6524) 
Workshop für Kinder ab 8 Jahren mit Infoteil für Eltern 
am Sa. 13.12. von 10-14 Uhr 
Gold, Brillanten, Edelsteine (A6144) 
Ein Workshop in der Schatzkammer der Residenz für 
Familien mit  Kindern ab 6 Jahren am Mo. 29.12. von  
14-15:30 Uhr 
 
Anmeldung und Beratung über die vhs Allershausen. 
Gehen Sie nicht ohne Anmeldung in einen unserer Kur-
se, da sich seit Redaktionsschluss bereits wieder einiges 
geändert haben kann und wir Sie darüber nur verständi-
gen können, wenn Sie bei uns angemeldet sind. 
 

 
Wir wünschen Ihnen allen eine  

friedvolle und geruhsame  
Weihnachtszeit sowie einen  
guten Start ins Jahr 2015. 
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Schule 

Grünes Klassenzimmer zum Thema „Hecke“ 
 
Am 2. Oktober fuhren die Klassen 2a, 2b und 2c ins 
Grüne Klassenzimmer nach Fernhag bei Scheyern. 
Dort erfuhren wir vieles zu unserem Sachkundethema  
„Pflanzen und Tiere aus dem Lebensraum Hecke“. Mit 
Becherlupen, kleinen Spaten und Wannen suchten wir 
nach verschiedenen Insekten, Spinnen und Tierspuren. 

Nach der Brotzeit erzählte Frau Kainz vom „Grünen 
Klassenzimmer“ etwas über die verschiedenen Sträu-
cher der Hecke. Eine Schlehe durften wir sogar kosten. 
Sie schmeckte aber noch sehr bitter. Außerdem erfuhren 
wir, dass „das Männlein, das im Walde auf einem Bein 
steht“ die Hagebutte ist. Diese kann man nicht nur für 

den Tee und Marmelade verwenden, sondern sie wird 
auch als Juckpulver hergenommen. Frau Kainz gab uns 
noch von jedem Heckenstrauch einen Zweig mit. So 
konnten wir in den nächsten Schultagen auch im Klas-
senzimmer noch einmal die verschiedenen Sträucher der 
Hecke vergleichen und beschreiben.  
  
Angelika Reif 

Wandertag im Wald 
 
Am diesjährigen Wandertag fuhren die Klassen 3b und 
3a gemeinsam mit ihren Lehrkräften nach Scheyern ins 
Grüne Klassenzimmer. Im dortigen Klosterwald konn-

ten die Kinder das bereits Gelernte zu den Laub- und 
Nadelbäumen vertiefen und erfuhren außerdem viel 
Neues.  
Sie gingen auf die Suche nach Tierspuren und unter-
suchten mit Becherlupen die Kleinstlebewesen des Wal-
des. Sonst oft unbeachtete Spinnen und Käfer wurden 
mit ganz anderen Augen angeschaut. 
Auch über das Ökosystem Wald und seine Bedeutung 
für den Menschen erfuhren die Kinder viel. 
Der Spaß kam ebenfalls nicht zu kurz, denn in einem 

lustigen Spiel konnten die Kinder anschaulich erleben, 
wie ein „Angriff“ eines Borkenkäfers von einem gesun-
den Baum abgewehrt werden kann. 
Der erlebnisreiche Tag bildete so die Grundlage für die 
Weiterarbeit in der Schule. 
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 Die Anmeldung für Krippen – und Kindergartenkinder 
             für das Jahr 2015 / 2016  
 
 
findet statt am: 
 

        Donnerstag  05. Februar 2015 
 
           von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
 
          in der „Villa Sonnenschein“! 
 
 
 
Für den Kindergarten können Kinder die bis 31.12.2015 drei Jahre alt sind angemeldet werden. 
 
Für die Kinderkrippe können Kinder ab ca. 10 Monaten angemeldet werden. 
 
Derzeit liegen die Öffnungszeiten zwischen 7.00 Uhr und 17.00 Uhr. 
 
Die Öffnungszeiten richten sich nach dem Bedarf, bzw. den Buchungsstunden der Eltern. 
 
Die Buchungsstunden können an verschiedenen Tagen variieren.  
 
Möglich ist z.B. Mo. - Mi. 7.30 Uhr – 14.00 Uhr und Do. und Fr. von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr. 
 
Die gebuchten Zeiten sind fest und können nur in begründeten Fällen verändert werden. 
 
Der Beitrag errechnet sich aus dem wöchentlichen Durchschnitt der Buchungsstunden.  
 
Die tägliche Mindestbuchungszeit beträgt vier Stunden. 
 
Bitte überlegen Sie sich im Voraus welche Zeiten Sie für Ihr Kind in Anspruch nehmen möchten. 
 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das gelbe U – Heft mit, und natürlich das wichtigste „Ihr Kind“. 
 
Wenn Sie an diesem Tag keine Zeit haben um zur Anmeldung zu kommen, können wir gerne telefonisch 
einen anderen Termin vereinbaren. 
 
Bitte kommen Sie auch zur Anmeldung, wenn Sie planen Ihr Kind erst im laufenden Jahr z.B. April 
2016 zu bringen! Für die Planung ist es für uns wichtig, da evtl. die Plätze im Bedarfsfall auch an 
Auswärtige vergeben werden. 
 
Bei Fragen zur Anmeldung können Sie uns telefonisch erreichen unter 08444/1838. 
 
 
Stephanie Kreidenweis und das gesamte Team der Villa Sonnenschein 

Kindergarten 
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Unser Elternbeirat! 
 
(SK) Im September wurde der neue Elternbeirat für das 
Jahr 2014 / 2015 gewählt!  
Es freute uns sehr, dass viele Eltern gekommen sind!  
An diesem Abend war auch Herr Weber, Logopäde aus 
Allershausen, anwesend und hielt einen sehr interessan-
ten Vortrag! 
 
 
 

In den Elternbeirat wurden gewählt: (v.l.n.r) 
Sonja Schmid – Hödl (2. Vorsitzende), Nazli Zitnik 
(Schriftführerin), Marina Dicke, Sabine Federl, Bianca 
Weidemann, Natalie Nadler (1. Vorsitzende), Manuela 
Schmidt 
 
Wir wünschen unserem neuen Elternbeirat viel Spaß mit 
Ihrer neuen Aufgabe und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 

Lecker, schmecker… 
 
(SK) „Wollt ihr schöne Kürbisse sehen…“ klang es aus 
dem Kindergarten. 

Wir bereiteten mit den Kindern eine Kürbissuppe und 
Semmeln zu. 
Jeder durfte eine eigene Laugensemmel formen und mit 
Salz bestreuen. 
Das machte Spaß. Danach ließen wir uns gemeinsam 
die Suppe und unsere Semmeln schmecken. Das war 

lecker. Fast allen schmeckte die Suppe! J 
Den Semmelteig und den Kürbis haben wir von Ulrike 
Nadler (Kindergartenmama von Markus) spendiert be-
kommen! Dankeschön! 

Eine alte Tradition: Die „Kirtahutschn“ 
 
(SK) In der Woche nach dem Kirchweihsonntag konn-
ten wir mit allen Kindergartenkindern die Familie Wie-
telmann besuchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dort durften die Kinder 
mit der Kirtahutschn 
schaukeln. 
Das machte allen viel 
Spaß!  
 
Vielen Dank dafür!  
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Wir wünschen unseren Villa 
Sonnenscheinfamilien und 
allen Gemeindebürgern  

eine besinnliche Adventszeit,  
gesegnete Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr 
2015. 

Ich geh mit meiner Laterne…. 
 
(SK) Am Dienstag, 11.11.14 feierten alle gemeinsam 
das St. Martinsfest. 
Alle Familien versammelten sich in der Kirche St. Ste-
phanus in Paunzhausen. 

Die Schulkinder im Kindergarten 
 
In der Woche vor St. Martin besuchten uns die Kinder 
der 1. und 2. Klasse. 

Gemeinsam übten wir die Martinslieder für unseren La-
ternenumzug. 

Alle hatten Spaß und freuten sich wiederzusehen! 
 

Wir durften uns wieder an dem Schattenspiel, das von 
unserem Elternbeirat der Villa Sonnenschein dargestellt 
wurde, erfreuen. 
Anschließend machten sich alle auf den Weg, allen vor-
an der St. Martin auf dem Pferd, unsere Musikanten und 
die Familien. 

Am Bauhof versammelten wir uns noch einmal um das 
Feuer und sangen das Lied „Mei Liachterl im Latern-
dal“. 
Dann ließ sich jeder die Würstlsemmeln, die sehr 
schnell ausverkauft waren, den Punsch und die leckeren 
gebackenen Martinsgänse schmecken. 
Wir freuen uns, dass jedes Jahr immer wieder so viele 
Kinder und auch Erwachsene an unserem Martinsfest 
teilnehmen. 
Vielen Dank an die Helfer, die zu diesem schönen Fest 
beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank geht an Frau März, Herrn 
Dreischl, Regina Chalupper mit den Flötenkindern, den 
Ministranten, den Musikern, Sabine Wietelmann, die 
den St. Martin spielte und der Feuerwehr für das Ab-
sperren. 
Und natürlich ein großer Dank an unseren Elternbeirat, 
an Familie Weidemann und allen Villa Sonnenscheinel-
tern für das Backen, Verkaufen etc. 
 
Bis zum nächsten Jahr… 
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Jugendtheater 

Es wird schon fleißig geübt…. 
 
(ACE) Das Ensemble des Jugendtheaters Paunzhausen 
übt schon fleißig für die neue Aufführung im Sommer 
2015.  

Auf dem Foto sehen wir (von links nach rechts) Magda-
lena Lukas, Johanna Plöckl, Constanze Bauer, Conny 
Rollar, Bastian Lachermeier und Vitus Federl, dahinter 
die Leiterin Almut Carsten-Elsässer.  
Und wie man jetzt schon sehen kann, geht es in dem 
neuen Stück unter anderem auch um Geld. 

Ferienpass 

Abschlussfest des Ferienpro-
gramms war für die Kinder ein 
Riesenspaß 
 
(SL) Die Schule hat schon längst 

wieder begonnen, doch es war noch Zeit für das Ab-
schlussfest des PAUNZI-Ferienprogramms. Die Turn-
halle wurde kurzerhand in eine Ausstellungsfläche, eine 

Theaterbühne und 
Spielstationen um-
funktioniert. So 
wurden die Kinder 
zum Beispiel am 
Mal- und Bastel-
tisch mit Serviet-
tentechnik zu 
Künstlern oder 
konnten u.a. ihre 
Geschicklichkeit 
beim Spielzeugan-
geln unter Beweis stellen.  

Ein weiterer Pro-
grammpunkt an die-
sem Nachmittag war 
das Theaterstück 
„Die Orchesterpro-
be“, das von der Ju-
gendtheatergruppe 
Paunzhausen unter 
der Leitung von Al-
mut Carsten-Elsässer 
aufgeführt wurde. 
Wie echte Profis lie-
ßen sich die Schau-

spieler nicht von dem großen Trubel in der Halle ablen-
ken und zeigten großes Talent.  
Dieses Jahr wurden im Ferienprogramm 21 Kurse ange-
boten. Vom Töpfern und Schreinern bis zum Basteln 
mit Naturmaterialien, von einem Besuch im Augsburger 
Zoo bis zu einem Ausflug ins Heckenlabyrinth nach 
Unterweikertshofen - bei vielen unterschiedlichen Akti-
vitäten hatten die Kinder eine Menge Spaß. 
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Pfarrei 

Seniorenausflug der Pfarrei 
 
(UG) Wenn Engel reisen, scheint bekanntlich die Son-
ne. Demnach hatte sich eine ganze Busladung derselben 
im September auf den Weg ins Oberland gemacht. Mit 
dem Reisesegen von Pfarrer Stadler und einem Morgen-
lied wurde der Ausflug begonnen. Als erstes Ziel er-

reichte man das Orgelmuseum im Alten Schloss von 
Valley. Hier gab es ca. 20 Orgeln zu sehen und natürlich 
auch zu hören. Nach einer zweistündigen Führung war 
man reichlich mit Kultur gesättigt worden. In Naring 
fand dann die körperliche Sättigung in netter Runde 
statt. Nach Kaffee und Kuchen nutzten die Unermüdli-
chen die Gelegenheit für einen sonnigen Spaziergang 
am Leitzach Bach. Die letzte Station der Ausflügler war 
die wunderschöne Kirche in Dietramszell, in der auch 
Gottesdienst gefeiert wurde. Eine ganz besonderes 
Kompliment und Dankeschön gebührt Walli Kiefer, 
Hermine Nadler und Susi Rainer, die für diesen wunder-
schönen Tag gesorgt hatten. 

Erntedankfest 
 
(UG) Gott „DANK SAGEN“ für die Ernte dieses Jah-
res, so war der Familiengottesdienst am 28. September 

2014 überschrieben. Der ganze Kirchenraum duftete 
köstlich nach frischem Brot, das in fünf großen Körben 
vor dem Altar stand. Die Katholische Landjugend unter 
der Leitung von Andrea Motzke hatte diese bei Familie 
Höflmair, die alle Zutaten spendete,  in deren Backofen 
für die Aktion Minibrot gebacken. 
Bei einem Spiel sollte sich der Brotkäufer Michael für 
einen Laib Brot „ja ordentlich“ bedanken. Unsere neuen 
Kommunionkinder schickten ihn von der Verkäuferin 
zum Bäcker, vom Bäcker zum Müller, vom Müller zum 
Bauer und dann über Samen, Regen, Sonne und Erde 
schließlich zu Gott, bei dem er sich dann richtig bedan-
ken konnte. 
Dank sei auch gesagt für die wunderschöne musikali-
sche Gestaltung des Festes, die wieder Regina Chalup-
per mit ihrer jungen Gruppe übernommen hatte. Pfarrer 
Stadler segnete am Ende des Gottesdienstes die Mini-

brote. „Erntedank soll für alle Menschen dieser Erde 
sein – jeden Tag“, lautete die Bitte der Ministranten ab-
schließend. Der Pfarrgemeinderat hatte die Gemeinde 
eingeladen, sich doch  Zeit zu nehmen zum gemeinsa-
men Brotessen. Viele Mitglieder der Pfarrgemeinde 
nahmen diese Möglichkeit wahr und ließen sich die 
Brote beim Plaudern schmecken. Der Erlös der Brot-
spenden betrug 350,75 € und geht an die Flüchtlingshil-
fe der Caritas  im Nordirak und Syrien. Allen, die mit-
geholfen haben: DANKE. 

 
Ein besinnliches  

Weihnachtsfest und  
ein gesundes Neues 

Jahr  
 

   wünscht das Seniorenteam 
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Ministranteneinführung 
 
(UG) Zur großen Freude der Pfarrei konnte Pater Jojo 
im Abendgottesdienst am 4. Oktober zwei neue Minist-
ranten in den Kreis der großen Minischar einführen. 
Basti Lachermeier und Konstanze Bauer versprachen 

den Dienst am Altar gerne zu verrichten. Musikalischen 
Schwung brachte die Gruppe „Oafach Andast“ gekonnt 
ein. Ein Dankeschön auch an unseren Mesner Hans 
Dreischl, der Oberministrantin Rosemarie Wärmann 
und Brigitte Reitmeier, die die muntere MINI-Schar 
liebevoll betreuen. 

Jahresprogramm der mtl. Seniorennachmittage 
  2014/15 im Schulhaus Paunzhausen 
 
Do.  11.12.14  !3:30 Uhr Engelamt / Turnhalle 
   anschl. Adventfeier,  
   Besuch d. Kindergartenkinder 
 
Do.  08.01.15    14:00 Uhr Rückblick und Vor-  
   schau mit Bildern über Indien   
   von Pater Jojo 
 
Do.  12.02.15    14:00 Uhr Faschingsfeier mit   
   musikalischer Untermalung von  
   Herrn Jürgen Weber 
 
Do.  12.03.15   14:00 Uhr  Bericht des Bürgermeisters 
   über unsere Gemeinde 
 
Do.  09.04.15   14:00 Uhr  Bilder der letzten Ausflüge 
   und Treffs  
 
Do.  07.05.15   Halbtagesausflug mit Maiandacht 
 
Do.  11.06.15   14:00 Uhr Besuch der Schulkinder mit 
   einem unterhaltsamen Programm 
 
Do.  09.07.15   16:30 Uhr  Sommerfest mit  
   Stubnmusik und lustige Einlagen  
   v. Hr. Schauer 
 
Do.  17.09.15 Tagesausflug 
 
Do.  08.10.15   14:00 Uhr Krankengottesdienst mit  
   Krankensalbung in der Kirche, anschl. 
   gemütliches Beisammen sein im  
   Gasthaus Liebhardt 
  
 
Alle Senioren/innen, Neubürger und Interessier-
te sind herzlich eingeladen. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorenteam. 
 
 
 

Ein Rentner hat es heut nicht leicht,  
weil meistens ihm die Zeit nicht reicht,  
doch für den Seniorenclub bestimmt,  

ein bisschen Zeit er stets gewinnt. 
 
 

Senioren 

Schenken 
 

Schenke groß oder klein, 
aber immer gediegen. 

Wenn die Bedachten die Gabe wiegen, 
sei dein Gewissen rein. 

 
Schenke herzlich und frei. 

Schenke dabei, was in dir wohnt 
an Meinung, Geschmack und Humor, 

so dass die eigene Freude zuvor 
dich reichlich belohnt. 

 
Schenke mit Geist, ohne List. 

Sei eingedenk, 
dass dein Geschenk 

du selber bist. 
 

Joachim Ringelnatz (1883 - 1934)  
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Katholisches Pfarramt St. Stephanus 
Pfarrer-Häusler-Weg 2, 85307 Paunzhausen 

Telefon 08444/7727 
Fax 08444/915821 

 
 

 
 

Veranstaltungskalender für das Jahr 2015 
 

 
 
 
 
Datum                Veranstaltung            Veranstaltungsort 
 
 
So 08.03.2015  Seniorennachmittag      Pfarrheim 
    des Pfarrverbandes      Schweitenkirchen 
 
So 15.3. oder So 22.03.2015  Fastenessen PH (4./5.Fastenso.)  
    Gasthaus Bauer,        Walterskirchen 
 
So 29.03.2015  Osterbasar der Frauen (Palmso.)    Pfarrhof Paunzhausen 
 
So 12.04.2015  Erstkommunion       Paunzhausen 
 
Sa 02.05.2015  Bittgang nach Niederscheyern,     ab Kirche Paunzhausen 
 
Do 07.05.2015  Halbtages-Seniorenausflug     Busfahrt 
 
So 07.06.2015  Pfarrfest (Fronleichnam)     Paunzhausen 
 
So 28.06.2015  Pfarrverbandsfest       Schweitenkirchen 
 
Di 30.06.2015  Pfarrverbandswallfahrt nach Altötting   Busfahrt 
 
Do 17.09.2015  Seniorenausflug       Busfahrt 
 
Fr 25.09.2015  10.00 Uhr Firmung      Schweitenkirchen 
 
Sa 14.11.2015  19.00 Uhr Vorabend-Gd zum Volkstrauertag   Paunzhausen 
 
Mi 18.11.2015  Kinderbibeltag        Schweitenkirchen 
 
Sa 21.11.2015  10.00 Uhr Jahrtag d. Krieger-u. Soldatenverein  Paunzhausen 
 
So 29.11.2015  10.00 Uhr GD zum  Schützenjahrtag   Paunzhausen 
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VdK 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser  der Gemeinde Aktu-
ell,  liebe Mitglieder des VdK-Ortsverbandes Schwei-
tenkirchen / Paunzhausen und Freunde des VdK, 
 
der diesjährige Tagesausflug unseres Ortsverbandes 
fand statt am 14. September. Er führte uns zuerst nach 
Mindelheim in Schwaben, natürlich nicht ohne die be-
reits bekannte Brotzeit auf halber Strecke mit Kaffee, 
Butterbrezen , Laugenstangen mit Schinken, Käse, Salat 
und Gurkenscheiben- und es hod’ grod’ net grengt’. 
In Mindelheim empfing uns die bereits bekannte Reise-
leiterin der 5- Tagesfahrt vom letzten Jahr - die mit dem 
Lied: „Lieber Gott, lass die Sonne wieder schei-
nen……“ – es hat auch in Mindelheim geklappt! An-
schließend lernten wir mit der Stadtführung „ Auf Min-
delheims Spuren“ die Altstadt und das Kirchturmuhren-
museum kennen. 
 
 

Nach dem Mittagessen ging’s weiter nach Bad Wöris-
hofen. Je nach Lust und Geschmack konnte sich jeder 
selbst vergnügen – ein Spaziergang durch den schönen 
Kurpark, ein paar Melodien beim Konzert im Kurhaus, 
Kaffee und Kuchen am Bacherl in der Stadt (die Min-
del) oder auch ein erfrischendes Bier – gua’t is uns gan-
ga. 
Anschließend besichtigten wir noch das Missions- Be-
nediktiner- Kloster St. Ottilien mit Besuch der Kloster-
kirche und pastoralem Gesang der Mönche. Die nahe 
liegende Klosterwirtschaft sorgte letztlich für einen ge-
mütlichen Ausklang der Tagesfahrt. 
Text und Bild: Stefan Scheucher 
 
Wie jedes Jahr findet unsere Weihnachtsfeier im Gast-
hof Hartmair in Güntersdorf statt. Dieses Mal am  
13. Dezember um 14:00 Uhr. 
 

Wir  wünschen allen Mitglieder und  
Freunden des VdK  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
ein gesundes 2015. 

 
Die VdK Vorstandschaft 

Hundertjähriger Kalender 

Dezember 
1.  Regen und Schnee fallen 
2.-3.  noch Schnee 
4.  es hellt auf 
5.  es regnet den ganzen Tag,  
6. - 8.  es ist warm und trüb 
9.  es fällt starker Regen 
10.  es ist ein herrlicher schöner, warmer Tag 
11.  es ist windig 
12.– 14.  starker Regen geht nieder 
15.– 18.  trüb 
19.  es ist klar und frostig 
20.– 25.  bleibt klar 
26.– 28.  sehr kalt 
29.  klar, still und sehr kalt 
30.– 31.  es gibt Frühnebel, danach bleibt es trüb 
 
Januar 
1.– 4. trüb und mittelkalt 
5.  Regen fällt und Schnee 
6.  schneit noch ein wenig 
7.– 9. es ist trüb 
10.  es fällt wieder Schnee 
11.– 12. windig und trüb 
13.  bringt Schnee 
14.– 16. trüb und mittelkalt 
17.  hellt auf 
18.– 19. klar und kalt 
20.  herrscht grimmige Kälte 
21.– 22. es gibt Wind und Schnee 
23.– 24. klar und sehr kalt 
25.– 26. es herrscht unerhörte Kälte 
27.– 30. es fällt Schnee und es ist sehr windig 
31.  es herrscht übergrimmige Kälte 
 
Februar 
1.– 4. es ist sehr kalt 
5.– 6. es schneit, nachts ist es kalt 
7.  es ist kälter als jemals, es friert bis in die  
  Keller 
8.– 9. die Kälte wird schlimmer, 
10.  es ist etwas milder, noch grimmig kalt 
11.– 13. starken Wind und Schnee, es bleibt kalt 
14.  es ist trüb 
15.– 16. es fällt Schnee 
17.  es ist trüb und lind, es schneit ein wenig,  
  nachts ist es weiterhin kalt 
18.  trüb 
19.  warm und schön 
20.– 27. es fällt Regen, die Schneemassen schmelzen 
28.  Regen, Gewitter mit Sturm und Hagel.  
  Weiter mit Schnee und Regen 
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Wir gratulieren 

 
Nachfolgenden Jubilaren gratulieren wir herzlich zum Geburtstag: 
 
03. 09. Frau Margaretha Dottl zum 80. Geburtstag aus Paunzhausen 
03. 09. Herrn Ludwig Kistler zum 78. Geburtstag aus Angerhöfe  
07. 09. Frau Maria Westermeier zum 81. Geburtstag aus Schernbuch 
12. 09. Frau Maria Lohmeier zum 79. Geburtstag aus Paunzhausen 
13. 09. Frau Katharina Weinhuber zum 82. Geburtstag aus Paunzhausen 
18. 09. Frau Theres Offenberger zum 81. Geburtstag aus Schernbuch 
01. 10. Herrn Richard Wozniak zum 79. Geburtstag aus Schernbuch 
15. 10. Herrn Johann Lackermeier zum 76. Geburtstag aus Paunzhausen 
16. 10. Frau Katharina Benesch zum 82. Geburtstag aus Paunzhausen 
19. 10. Frau Elfriede Kastner zum 77. Geburtstag aus Wehrbach 
25. 10 Herrn Werner Moratz zum 87. Geburtstag aus Paunzhausen 
30. 10. Frau Tusnelda Fichter zum 83. Geburtstag aus Paunzhausen 
07. 11. Frau Katharina Deuter zum 89. Geburtstag aus Wehrbach 
08. 11. Herr Alan Tewson zum 75. Geburtstag aus Schernbuch 
11. 11. Frau Theresia Harrer zum 78. Geburtstag aus Schernbuch 
11. 11. Herrn Dionys Schächer zum 84. Geburtstag aus Paunzhausen 
20. 11. Frau Maria Scherer zum 89. Geburtstag aus Walterskirchen 

85. Geburtstag 
 
Frau Irmgard Krei-
denweis am 3. Sep-
tember in München 
geboren konnte ih-
ren 85. Geburtstag 
feiern. Im Alter von 
3 Jahren holte sie ihr 
Vater Maurermeister 
Simon Würfl, nach 
dem sie in mehreren 
Pflegeplätzen war, 
zu sich nach Paunz-
hausen. Besonders 
stolz ist sie auf ihren 
Vater der die Kirche 
von Güntersdorf 
1937 errichtet hat 

und diese von Kardinal Faulhaber 1938 eingeweiht wur-
de. 
Nach der Volksschule in Paunzhausen besuchte  Frau 
Kreidenweis die Kaufmännische Berufsschule in Pfaf-
fenhofen.  1948 ging sie in Stellung nach München und 
dort blieb bis 1955.  Im Jahre 1956 heiratete sie den 
Zimmerermeister Lorenz Kreidenweis. Aus dieser Ehe 
gingen 3 Kinder hervor. 
Zu den zahlreichen Gratulanten zählten ihre Kinder, 
Enkelkinder, Urenkel, Freunde und Bekannte. Bürger-
meister Daniel überbrachte die besten Wünsche und 
einen Geschenkkorb im Namen der Gemeinde. 
 

80. Geburtstag 
 
Ihren 80. Geburtstag 
konnte Brigitta He-
chenberger am 5. 
Oktober feiern. Sie 
wurde in Dorfen Lkr. 
Erding, als 2. von 4 
Kindern geboren. 
Mit ihren Eltern Cilli 
und Georg Nieder-
meier kam sie 1940 
nach Paunzhausen in 
die Schwaiblwirt-
schaft, die von den 
Eltern bis 1958 von 

der Müllerbrauerei gepachtet wurde. Im April 1956 hei-
ratete sie Hermann Hechenberger, der 2002 verstarb. 
Aus dieser Ehe gingen 2 Kinder hervor. Ihre Tochter 
Brigitte verstarb im Dezember 2006.  
Die Jubilarin war 26 Jahre, bis zum Rentenalter bei den 
Luitpold Werken beschäftigt. Frau Hechenberger ist seit 
der Gründung des Paunzhausener Kirchenchores aktives 
Mitglied. Jedoch das Singen musste sie aus gesundheit-
lichen Gründen in den letzten Jahren aufgeben. 
Zum Geburtstag gratulierten ihr Sohn, Enkelkinder, Ur-
enkel, Freunde und Bekannte. Die besten Wünsche und 
einen Geschenkkorb überbrachte Bürgermeister Daniel 
im Namen der Gemeinde. 
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80. Geburtstag 

 
Seinen 80. Geburtstag konnte Herr Simon Kastner aus Johanneck am 17. 
Oktober feiern. Geboren und aufgewachsen ist er mit 2 Geschwistern in 
Johanneck. Nach dem Besuch der Volksschule Paunzhausen von 1941-
1949 erlernte er im elterlichen Betrieb das Zimmererhandwerk. Von 1949-
1952 besuchte er die Berufsschule in Freising und war nach der Gesellen-
prüfung im elterlichen Betrieb tätig. Von 1956-1959 besuchte Herr Kastner 
die Meisterschule München für Bau- und Kunsthandwerk, anschließend 
legte er dort die Meisterprüfung ab. Von 1959-1962 war er als Polier bei 
dem Bauunternehmen Dyckerhoff und Widmann (Dywidag) in München, 
Spannbeton– bzw. Brückenbau beschäftigt. Ab 1963 machte er sich selb-
ständig, bis heute. Im Jahre 1964 heiratete er seine Ehefrau Elfriede, geb. 

Grünewald aus Fernhag, die jedoch viel zu früh, schnell und völlig unerwartet im Jahre 2008 verstarb.  
Nach langjähriger erfolgreicher Tätigkeit im Handwerk wurde Simon Kastner im Jahr 1999 der goldene Meisterbrief 
verleihen. Aus seinem Betrieb gingen, das soll nicht unerwähnt bleiben, vier Meister und drei Poliere hervor.  
Der Jubilar war auch immer offen für die Belange des Ortes und der Kirche. So würde z.B. beim Schulhausbau 1968 
von seinem Betrieb rund 800 Facharbeiterstunden ehrenamtlich -kostenlos- geleistet. Zur Übernahme des Amtes als 
Kirchenpfleger musste Herr Kastner aber vom damaligen Pfarrer H.H. Muggenthaler, doch erst mehrmals gebettelt 
oder überredetet werden: Sein Grundsatz war nämlich immer, etwas ganz oder gar nicht zu machen.  Mit der Über-
nahme des Amtes 1975 war deshalb eine große Aufgabe neben seinem eigentlichen Beruf verbunden. Die Generalsa-
nierung von Pfarrhof, Kirche und Friedhof und die Anschaffung einer Glocke in der Zeit von 1975-2006 ist der Ar-
beit und dem Einsatz des Jubilars mit zu verdanken. Ein besonderes Augenmerk richtete Herr Kastner in seiner Ei-
genschaft als Kirchenpfleger auch auf die fachgerechte Bewirtschaftung des Stiftungswaldes als dem althergebrach-
ten Grundstock und Vermögen der Kirchenstiftung Johanneck. Bei der Beendigung seines Amtes als Kirchenpfleger 
konnte Herr Kastner dementsprechend auf ein gut bestelltes Stiftungsvermögen verweisen. Die Kirchenverwaltung 
im Jahr 2006 brachte trotzdem ein für den Jubilar enttäuschendes Ergebnis. Der langjährige Einsatz für die Kirchen-
verwaltung wurde ihm dadurch nicht gedankt. 
Zu den zahlreichen Gratulanten an seinem Geburtstag zählten neben seinen fünf Kindern und sieben Enkeln auch 
weitere Verwandte, Freunde und Bekannt. 
Herr Bürgermeister Hans Daniel überbrachte die besten Wünsche und einen Geschenkkorb im Namen der Gemeinde. 
 
(Text Simon Kastner) 

Gewöhnliche Teufelsabbiss 
 
Der Gewöhnliche Teufelsabbiss blüht hellblau, violett und rosa und 
verdankt seinen Namen dem markanten Wurzelwuchs. Die Loki-
Schmidt-Stiftung in Hamburg kürte die Pflanze zur "Blume des 
Jahres 2015". 
Die "Blume des Jahres" repräsentiere immer auch einen bedrohten 
Lebensraum, hieß es weiter. So wachse der Gewöhnliche Teufel-
sabbiss in Moorgebieten und Uferzonen. "Hauptursache für die Ge-
fährdung dieser Pflanze ist die Intensivierung der Landwirtschaft. 
Feuchte Wiesen wurden entwässert, gedüngt oder zu Acker- und 
Bauland umgewandelt", sagte der Geschäftsführer der Stiftung, 
Axel Jahn. In Norddeutschland ist die Pflanze inzwischen vom 
Aussterben bedroht, im Schwarzwald und in den Alpen finden sich 
noch größerer Bestände. 

Im Mittelalter wurde die Pflanze zur Blutreinigung und bei Nierenschwäche angewendet. Ihren ungewöhnlichen Na-
men erhielt sie aufgrund ihrer außergewöhnlichen Wurzel, die im Herbst von unten abstirbt. Einer Sage nach soll der 
Teufel aus Zorn über ihre Heilkraft die Wurzeln abgebissen haben. 

Blume des Jahres 2015 



Seite  24                                           Gemeinde Aktuell       Dezember 2014 

 
Veranstaltungen und Termine 2014/15 

Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung Paunzhausen 

 

Mo.   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Di.   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do.  15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Tel. 08444/7264, Fax 08444/7061 
oder Verw. Gem. Allershausen 
Mo. bis Fr.     8.00 bis 12.00 Uhr 
Do.    14.00  bis 17.00 Uhr 

Tel. 08166/6793-0 
 Fax 08166/6793-33 
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Dezember  2014 
Sa. 06. 12. Adventstreff am Rathaus  
   TSV-Tennis  
So. 07. 12. Weihnachtsmarkt am Rathaus 
Sa. 13. 12. Weihnachtsfeier Schützenverein 
Sa. 20. 12. Weihnachtsfeier TSV 
 
Januar 2015 
Fr 16. 01.- TSV-Skiausflug nach 
So. 18. 01. Raitschings/Südtirol 
Sa. 31. 01. Faschingsfeier Dfg. Walterskirchen 
 
Februar 2015 
Do. 12. 02. Weiberfasching 
So. 15. 02. Kinderfasching TSV Paunzhausen 
   i. d. Turnhalle 
Fr. 20. 02. Starkbierfest Abendvorstellung 
Sa. 21. 02. Starkbierfest Familiennachmittag 
   u. Abendvorstellung 
Sa. 28. 02. Schafkopfrennen (Schützenverein) 
 
März 2015 
So. 08. 03. Seniorennachmittag d. Pfarrverb. 
   Schweitenkirchen 
So. 15. 03. oder 
So. 22. 03. Fastenessen  Gasthaus Bauer 
   Walterskirchen 
So. 29. 03. Osterbasar der Frauen 
 
April 2015 
Sa. 04. 04. Osterfeuer in Walterskirchen 
So. 12. 04. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung  
   TSV  Paunzhausen 
So. 12. 04. Erstkommunion 
Sa. 18. 04. Jahreshauptversammlung 

         
  Problemmüllaktion 
                        
 Jeweils am Wertstoffhof an der Walterskirchnerstr.                                                         
                        von 10.00 - 11.00 Uhr 
 
  Do. 11. Dezember 2014 

Abholung „Gelbe Säcke“  
 

                  
  Di.   30. Dezember 2014 

Öffnungszeiten  
des Wertstoffhofes 

 
 

Mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
Samstags von 9 bis 12 Uhr 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes  
Neues Jahr 2015  
wünscht Ihnen  
Ihre Redaktion  

der „Gemeinde Aktuell“ 


